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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 13205-5:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 137 „Bewertung der 
chemischen und biologischen Stoffbelastung am Arbeitsplatz“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN 
(Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitskreis NA 095-03-01-01 AK „Staub“ des 
Arbeitsausschusses „Messstrategien und Anforderungen an Messverfahren“ (NA 095-03-01 AA) im 
Normenausschuss Sicherheitstechnische Grundsätze (NASG) des DIN. 

Es wird darauf hingewiesen, dass zu dem als Technischer Bericht CEN/TR 13205-3:2014 in englischer 
Sprache vorliegenden dritten Teil dieser Dokumentreihe keine entsprechende DIN-Veröffentlichung existiert. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13205:2002-04 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Norminhalt in sechs Teile aufgeteilt (siehe Europäisches Vorwort); 

b) Inhalt des vorliegenden Normteils im Wesentlichen auf die Festlegung einer an Arbeitsplätzen durch-
zuführenden Prüfung der Leistungsfähigkeit eines zu prüfenden Sammlers sowie auf die Überprüfung 
von dessen Gleichwertigkeit mit einem validierten Sammler beschränkt; 

c) Ermittlung und Angabe der Messunsicherheit konzeptionell überarbeitet und an den internationalen 
Leitfaden zur Angabe der Unsicherheit beim Messen (GUM, entspricht DIN V ENV 13005) angepasst;  

d) Norm redaktionell vollständig überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 13205: 2002-04 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 13205-5:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 137 „Bewertung der 
chemischen und biologischen Stoffbelastung am Arbeitsplatz“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN 
gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Dezember 2014, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Dezember 2014 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt zusammen mit EN 13205-1, EN 13205-2, CEN/TR 13205-3, EN 13205-4 und 
EN 13205-6 die EN 13205:2001. 

EN 13205 Exposition am Arbeitsplatz — Beurteilung der Leistungsfähigkeit von Sammlern für die Messung 
der Konzentration luftgetragener Partikel besteht aus den folgenden Teilen: 

  Teil 1: Allgemeine Anforderungen; 

  Teil 2: Laborprüfung der Leistungsfähigkeit basierend auf der Bestimmung des 
Probenahmewirkungsgrads; 

  Teil 3: Analyse der Daten zum Probenahmewirkungsgrad [Technischer Bericht]; 

  Teil 4: Laborprüfung der Leistungsfähigkeit basierend auf dem Vergleich der Konzentrationen; 

  Teil 5: An Arbeitsplätzen durchgeführte Prüfung der Leistungsfähigkeit des Aerosolsammlers und 
Sammlervergleich (dieses Dokument); 

  Teil 6: Prüfungen zum Transport und zur Handhabung. 

Wesentliche technische Änderungen gegenüber der Vorgängerausgabe, EN 13205:2001, sind: 

  Dieser Teil der EN 13205 basiert teilweise auf dem Anhang C der Vorgängerausgabe, EN 13205:2001. 

  Der Anwendungsbereich wurde auf Aerosolsammler beschränkt und die vorliegende Ausgabe der Norm 
ist nicht (direkt) auf andere Bauarten von Aerosol-Messgeräten anwendbar. 

  Da es sich nun um eine eigenständige Norm handelt, wurde ein Abschnitt zu den verwendeten Symbolen 
ergänzt. Nahezu alle Definitionen sind jetzt entweder in EN 1540, Exposition am Arbeitsplatz – 
Terminologie, oder in Teil 1 dieser Norm enthalten. 

  Das Verfahren zur Berechnung der Unsicherheit eines Sammlers oder eines Messverfahrens wurde über-
arbeitet, um ENV 13005 zu entsprechen. Der Begriff „Genauigkeit“ wird nicht mehr verwendet, statt-
dessen wird der Begriff „erweiterte Messunsicherheit“ verwendet. 

  Im Hauptteil der Norm ist beschrieben, wie die Leistungsfähigkeit eines Aerosolsammlers an einem 
bestimmten Arbeitsplatz zu bestimmen ist. Das ist eine Anpassung des in Teil 2 angegebenen 
Laborverfahrens. 

  Die Norm gibt ein Verfahren an, wie die Abhängigkeit des Probenahmewirkungsgrads von der 
gesammelten Masse oder der intern separierten Masse zu bestimmen ist. 
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  Die fünf Hauptquellen der Unsicherheit, die auf Aspekte der Leistungsfähigkeit der Probenahme eines 
Aerosolsammlers (Kalibrierung des Prüfsystems des Sammlers, Abschätzung der als Probe 
genommenen Konzentration, systematische Abweichung in Bezug auf die Probenahmekonvention, 
Variabilität des einzelnen Sammlers und Abweichung von der Nenndurchflussrate) zurückzuführen sind, 
werden mit Gleichungen zur Art und Weise der Einbeziehung dieser Unsicherheiten in die erweiterte 
Messunsicherheit eines Sammlers beschrieben. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

EN 481 definiert Probenahmekonventionen über die Partikelgrößenfraktionen, die aus Arbeitsplatz-
atmosphären zu sammeln sind, um deren Auswirkung auf die menschliche Gesundheit zu bewerten. Die 
Konventionen sind für die einatembare, thorakale und alveolengängige Fraktion von Aerosolen definiert. 
Diese Konventionen stellen Sollvorgaben für Aerosolsammler dar und geben den idealen 
Probenahmewirkungsgrad als Funktion des aerodynamischen Partikeldurchmessers an. 

Im Allgemeinen wird der Probenahmewirkungsgrad realer Aerosolsammler von den Sollvorgaben abweichen, 
und die gesammelte Aerosolmasse wird sich daher von der Masse unterscheiden, die ein idealer Sammler 
sammeln würde. Zusätzlich wird das Verhalten realer Sammler durch viele Faktoren, wie z. B. die äußere 
Windgeschwindigkeit, beeinflusst. In vielen Fällen besteht eine Wechselwirkung zwischen den 
Einflussfaktoren und der Fraktion aus der Verteilung der luftgetragenen Partikelgrößen in der Umgebung, in 
welcher der Sammler eingesetzt wird. 

Die in diesem Dokument beschriebene Prüfung der Leistungsfähigkeit von Sammlern für die einatembare, 
thorakale oder alveolengängige Aerosolfraktion am Arbeitsplatz beruht auf einem Vergleich der mit einem zu 
prüfenden Sammler und einem (zuvor) validierten Sammler an einem bestimmten Arbeitsplatz (unter 
ansonsten identischen Bedingungen) als Probe entnommenen Konzentrationen. Außerdem wird ein 
Verfahren zur Bestimmung eines Korrekturfaktors für die Neuberechnung der mit dem einen Sammler 
ermittelten Konzentration zu der mit dem anderen Sammler ermittelten Konzentration an bestimmten 
Arbeitsplätzen beschrieben. 

Dieses Verfahren ist eher für den Anwender als für den Hersteller von Aerosolsammlern vorgesehen. 

EN 13205 (alle Teile) befähigt die Hersteller und Anwender von Aerosolsammlern, eine einheitliche 
Herangehensweise an die Sammlervalidierung zu wählen und bietet einen Rahmen für die Beurteilung der 
Leistungsfähigkeit des Sammlers hinsichtlich EN 481 und EN 482. 

Es liegt in der Verantwortung des Herstellers von Aerosolsammlern, den Anwender über die 
Leistungsfähigkeit des Sammlers unter den in EN 13205-1 festgelegten Laborbedingungen1) zu informieren. 
Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, sicherzustellen, dass die tatsächlichen Gegebenheiten des 
vorgesehenen Einsatzzwecks innerhalb dessen liegen, was der Hersteller in Übereinstimmung mit der 
Prüfung der Leistungsfähigkeit als zulässige Bedingungen festlegt. 

                                                      
1) Die Konvention über die einatembare Fraktion ist für Partikelgrößen über 100 µm oder für Windgeschwindigkeiten von 

mehr als 4 m/s nicht erklärt. Die erforderlichen Prüfungen für die Beurteilung der Leistungsfähigkeit sind deshalb auf 
diese Bedingungen beschränkt. Sollten derart große Partikelgrößen oder Windgeschwindigkeiten zum Zeitpunkt der 
Probenahme tatsächlich vorliegen, ist es möglich, dass verschiedene Sammler, die diesem Teil von EN 13205 
entsprechen, unterschiedliche Ergebnisse liefern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung der Leistungsfähigkeit eines Aerosolsammlers 
unter vorgeschriebenen Arbeitsplatzbedingungen fest, um zu prüfen, ob die Leistungsfähigkeit eines zu 
prüfenden Sammlers die Anforderungen nach EN 13205-1 erfüllt. 

Dieser Teil von EN 13205 legt außerdem ein einfaches Verfahren fest, um für ein bestimmtes 
Arbeitsplatzaerosol zu bestimmen, wie die mit dem zu prüfenden Sammler gemessene Konzentration zu der 
mit einem validierten Sammler gemessenen Konzentration neuberechnet werden kann. 

Dieser Teil von EN 13205 gilt für alle Sammler, die für die gesundheitsbezogene Probenahme von Partikeln 
aus der Luft am Arbeitsplatz eingesetzt werden. Es sind verschiedene Prüfverfahren und Typen der 
Beurteilung enthalten, um die Anwendung dieses Teils von EN 13205 auf ein breites Spektrum von Geräten 
zu ermöglichen. 

Die in diesem Teil von EN 13205 festgelegten Verfahren gelten nicht für Prüfungen, bei denen die 
Leistungsfähigkeit personengetragener Sammler zur Leistungsfähigkeit ortsfester Sammler in Beziehung 
gebracht wird bzw. umgekehrt. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 1540, Exposition am Arbeitsplatz — Terminologie 

EN 13205-1:2014, Exposition am Arbeitsplatz — Beurteilung der Leistungsfähigkeit von Sammlern für die 
Messung der Konzentration luftgetragener Partikel — Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

EN 13205-2:2014, Exposition am Arbeitsplatz — Beurteilung der Leistungsfähigkeit von Sammlern für die 
Messung der Konzentration luftgetragener Partikel — Teil 2: Laborprüfung der Leistungsfähigkeit basierend 
auf der Bestimmung des Probenahmewirkungsgrads 

EN 13205-4:2014, Exposition am Arbeitsplatz — Beurteilung der Leistungsfähigkeit von Sammlern für die 
Messung der Konzentration luftgetragener Partikel — Teil 4: Laborprüfung der Leistungsfähigkeit basierend 
auf dem Vergleich der Konzentrationen 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 1540, EN 13205-1:2014, 
EN 13205-2:2014 und die folgenden Begriffe. 

ANMERKUNG In Bezug auf EN 1540 werden in diesem Dokument insbesondere die folgenden Begriffe verwendet: 
gesamte luftgetragene Partikel, alveolengängige Fraktion, Probenahmewirkungsgrad, ortsfester Sammler, thorakale 
Fraktion, einatembare Fraktion, Messverfahren, nicht zufällige Unsicherheit, zufällige Unsicherheit, erweiterte 
Messunsicherheit, Standardunsicherheit, kombinierte Standardunsicherheit, Messunsicherheit, Erweiterungsfaktor, 
Präzision und Analyse. 

3.1 
Korrekturfunktion 
mathematische Funktion, welche die mit einem zu prüfenden Sammler gemessenen Aerosolkonzentrationen 
in Beziehung zu den mit einem validierten Sammler gemessenen Aerosolkonzentrationen setzt, ermittelt 
durch einen Vergleich der beiden Sammler 
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4 Symbole und Abkürzungen 

4.1 Symbole 

4.1.1 Lateinische Buchstaben 

Camb inhalertl
 mittlere Gesamtkonzentration luftgetragener Partikel (oder einatembare Aerosol-

fraktion) über die Teilprobenahmedauer l in Versuchsreihe r für die Probenahme-
dauer t,  mg/m3! 

COEL entsprechender Arbeitsplatzgrenzwert (en: occupational exposure limit (OEL) value), 
der für die zu messenden Substanzen gilt, [mg/m3] 

Crtl Konzentration für die Teilprobenahmedauer l in Versuchsreihe r, für die 
Probenahmedauer t,  mg/m3! 

twal1-l2Cr3 zeitgewichtete mittlere Konzentration für den zu prüfenden Sammler für Versuchs-
reihe r, wobei sich die Probenahmedauer t " 3 von der Teilprobenahmedauer l1 bis 
zur Teilprobenahmedauer l2 erstreckt,  mg/m3! 

c Korrekturfaktor des zu prüfenden Sammlers zur Korrektur der systematischen 
Abweichung, der entweder vom Hersteller des Sammlers oder durch das Mess-
verfahren vorgeschrieben ist oder dem der Wert c " 1,00 zugeordnet wird, [–] 

mrtl mittlere Masse, die während der Teilprobenahmedauer l in Versuchsreihe r für die 
Probenahmedauer t (wobei t " 1, 2, 3 die Probenahmedauern texp, texp/3 bzw. texp/9 

darstellen) gesammelt wurde, [mg] 

rtlmaver
Collected  mittlere gesammelte Masse für die Teilprobenahmedauer l in Versuchsreihe r für die 

Probenahmedauer t (wobei t " 1, 2, 3 die Probenahmedauern texp, texp/3 bzw. texp/9 

darstellen), [mg] 

rtlmaver
InternSep  mittlere intern separierte Masse für die Teilprobenahmedauer l in Versuchsreihe r für 

die Probenahmedauer t (wobei t " 1, 2, 3 die Probenahmedauern texp, texp/3 bzw. 

texp/9 darstellen), [mg] 

maxmCollected maximale gesammelte Masse, die der maximalen Konzentration mal beabsichtigte 
Probenahmedauer mal Nenndurchflussrate entspricht, [mg] 

maxmInternSep maximale intern separierte Masse, die der Differenz aus der maximalen Gesamt-
konzentration der luftgetragenen Partikel (oder einatembaren Fraktion) und der 
maximalen Konzentration, die voraussichtlich vom zu prüfenden Sammler als Probe 
zu nehmen ist, mal beabsichtigter Probenahmedauer mal Nenndurchflussrate 
entspricht, [mg] 

zeromCollected gesammelte Masse, die annähernd der Nullmasse entspricht, [mg] 

zeromInternSep intern separierte Masse, die annähernd der Nullmasse entspricht, [mg] 

NRun Anzahl an Versuchsreihen, Paaren (mittlerer) Konzentrationen des validierten 
Sammlers und des zu prüfenden Sammlers 

NSr
 Anzahl an in der Versuchsreihe r verwendeten zu prüfenden Sammlern 
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NSrtl
 Anzahl an verwendeten zu prüfenden Sammlern bei der Teilprobenahmedauer l in 

Versuchsreihe r für die Probenahmedauer t 

Nvalidr
 Anzahl an Referenzsammlern (validierten Sammlern), die je Versuchsreihe r 

verwendet werden 

Q0 Nenndurchflussrate des Sammlers,  l/min! 

Q" die höhere Durchflussrate, die für den zu prüfenden Sammler in der Prüfung der 
Leistungsfähigkeit hinsichtlich der Auswirkung von Durchflussabweichungen 
angewendet wird,  l/min! 

Q# die niedrigere Durchflussrate, die für den zu prüfenden Sammler in der Prüfung der 
Leistungsfähigkeit hinsichtlich der Auswirkung von Durchflussabweichungen 
angewendet wird,  l/min! 

Rg geometrisches Mittel der Rrs-Werte,  –! 

Rrs Verhältnis der Konzentration des einzelnen zu prüfenden Sammlers s in der 
Versuchsreihe r zur (mittleren) Konzentration des (Prüf-)Aerosols am Arbeitsplatz in 
der Versuchsreihe r,  –! 

averRr Verhältnis der mittleren Konzentration des zu prüfenden Sammlers zur (mittleren) 
Konzentration des (Prüf-)Aerosols am Arbeitsplatz in der Versuchsreihe r,  –! 

rrtl relative Konzentration (Verhältnis hinsichtlich der mit dem zu prüfenden Sammler 
gemessenen zeitgewichteten Konzentration mit der kürzesten Probenahmedauer) 
für den Versuch r, die Probenahmedauer t und die Teilprobenahmedauer l,  –! 

sR geometrische Standardabweichung der Rrs-Werte,  –! 

sValidConcrs 
Unsicherheit der (Prüf-)Aerosolkonzentration am Arbeitsplatz an der Position der 
(des) zu prüfenden Sammler(s) für die Versuchsreihe r und den einzelnen zu 
prüfenden Sammler s,  –! 

texp experimentelle Probenahmedauer für die in 6.5.5 beschriebenen Prüfungen auf der 
Grundlage der abgeschätzten mittleren Konzentration am Arbeitsplatz,  min! 

trtl tatsächliche Dauer der Teilprobenahme(dauer) l für eine festgelegte t im Versuch r, 
 min! 

UCandSampl erweiterte Messunsicherheit (der Messung) der berechneten als Probe 
genommenen Konzentration, die auf den zu prüfenden Sammler zurückgeht,  –! 

uCandSampl kombinierte Messunsicherheit der berechneten als Probe genommenen 
Konzentration, die auf den zu prüfenden Sammler zurückgeht,  –! 

uCandSampl-Bias Standardunsicherheit (der Messung) aufgrund der systematischen Abweichung 
(nicht zufällige Fehler) in Bezug auf die Probenahmekonvention des zu prüfenden 
Sammlers,  –! 

uCandSampl-CollectedMass Standardunsicherheit (der Messung) der als Probe genommenen Konzentration 
(nicht zufällige Fehler) aufgrund der mit dem zu prüfenden Sammler gesammelten 
Masse,  –! 
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